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Adressen und 
Ansprechpartner

Beratungen:

Industrie- und Handelskammer 
Kassel (IHK), Service-Zentrum
Harald Gertz, Carmen Schlieckmann, Janina Kulka
Kurfürstenstraße 9
34117 Kassel
Tel.: 05 61/78 91-229 bzw. 78 91-286 bzw. 78 91-276
Fax: 05 61/78 91-290
E-mail: gertz@kassel.ihk.de
E-mail: schlieckmann@kassel.ihk.de
E-mail: kulka@kassel.ihk.de

RKW Hessen GmbH
Thomas Fabich
Ludwig-Erhard-Straße 8
34131 Kassel
Tel.: 05 61/93 09 99-0
Fax: 05 61/93 09 99-9
E-mail: t.fabich@rkw-hessen.de

Wirtschaftsförderung Region Kassel GmbH (WfG)
Frank Eckert
Kurfürstenstraße 9
34117 Kassel
Tel.: 05 61/70 73 35-0
Fax: 05 61/70 73 35-9
E-mail: f.eckert@wfg-kassel.de

Handwerkskammer Kassel (HWK)
Günther Simon und Peter Rudolph
Scheidemannplatz 2
34117 Kassel
Tel: 05 61/78 88-154
Fax: 05 61/78 88-172
E-mail: betriebsberatung@hwk-kassel.de

Projektträger:

Stadt Kassel
Stadtplanung und Bauaufsicht
Obere Königsstraße 8
34117 Kassel
Fax: 05 61/787-6115
Petra Schütz-Iller
Tel.: 05 61/787-6158
E-mail: Petra.Schuetz-Iller@stadt-kassel.de
Eva-Maria Stratmann
Tel.: 05 61/787-6155
E-mail: Eva-Maria.Stratmann@stadt-kassel.de

Förderung der
Lokalen Ökonomie
Wirtschaftsförderungsprogramm
für KMU und Existenzgründer
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EUROPÄISCHE UNION
URBAN II Förderprogramm

Gemeinschaftsinitiative der Europäischen Union 2000-2006 in Kassel

EUROPÄISCHE UNION
URBAN II Förderprogramm



URBAN II Förderprogramm

URBAN II ist ein Programm der Europäischen Union mit der Zielsetzung 
einer wirtschaftlichen und sozialen Wiederbelebung von krisenbetroffenen
Stadtvierteln. Die Stadt Kassel wurde für die Förderperiode von 2000 bis
2006 in das Programm URBAN II aufgenommen. 

Das Projekt „Lokale Ökonomie“

Ein Baustein von URBAN II in Kassel ist das Programm „Förderung der 
lokalen Ökonomie“. Es greift im Schwerpunkt „Wirtschaftliche Entwicklung“
insbesondere die Problematik der fehlenden Arbeitsplätze und die Förde-
rung und Unterstützung der kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) auf. 
Damit stellt es eine Ergänzung der bereits über URBAN unterstützten
Beschäftigungsförderungsprojekte dar. 

ZIELE DES PROJEKTS

• Stärkung der Wettbewerbs- und Anpassungsfähigkeit der Wirtschaft 
im Programmgebiet 

• Wirtschaftliche Belebung der URBAN-Stadtteile durch lokale Ökonomien
• Ansiedlung von kleinen und mittleren Unternehmen
• Schaffung von (innovativen) Arbeitsplätzen
• Schaffung von Ausbildungsplätzen
• Sicherung und Erweiterung von bestehenden Unternehmen

GELTUNGSBEREICH

Nord (Holland), Wesertor, Rothenditmold, Bettenhausen, Teilbereiche 
im Norden des Stadtteils Mitte und im Norden der Unterneustadt

FÖRDERFÄHIG

• Investitionen in die Standortsicherung/-erweiterung im Programmgebiet
• Verlagerung eines Unternehmens in das Programmgebiet
• Neuansiedlung von Unternehmen
• Existenzgründungen
• Schaffen von neuen Arbeits- und Ausbildungsplätzen
• Anpassung von Immobilien an die eigene Produktions- und 

Fertigungstechnologie
• Aufbereitung von brach liegenden Flächen und Gebäuden zur 

Verfügbarmachung von Ansiedlungspotenzialen
• Einführung neuer Produktionstechniken und neuer Umwelt- und 

Energietechniken
• Erwerb von bebauten Grundstücken (stillgelegte oder von einer Stilllegung

bedrohte Betriebsstätten)
• Markteintrittaufwendungen (z.B. Internetauftritt, Marketing, Werbung)

FRISTEN

• Programmstart: 01.01.2004
• Letzter Antragstermin: 31.12.2005
• Investitionszeitraum: innerhalb eines Jahres ab der Bewilligung
• Vervollständigung der Antragsunterlagen inkl. Anlagen: 3 Monate 

nach Eingang des Antragsformulars

Kulturzentrum Schlachthof
Anträge, Infos, allgemeine Beratung

IHK, HWK, RKW, WfG
Detaillierte Beratung zum Unternehmenskonzept

Kulturzentrum Schlachthof
Annahme der Anträge

Förderausschuss
(IHK, HWK, RKW, WFG, Stadt KS)
Beratung und Entscheidung über Förderung

RKW*
Wirtschaftliche Prüfung

Planungsamt der Stadt KS
Beratung

documenta-Stadt

Weiterleitung
der Anträge

Unternehmer

1.

2.

3.
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NICHT FÖRDERFÄHIG

• anderweitig zuschussfähige Investitionen
• Energie- und Wasserversorgung
• Großhandel mit Konsumgütern
• großflächiger Einzelhandel und überregional tätige Einzelhandels- 

und Fachfilialketten
• wirtschaftsberatende Unternehmen
• Unternehmen des Bauhauptgewerbes
• Unternehmen der Wohnungswirtschaft, der Land- und 

Forstwirtschaft, der Fischerei und des Verkehrs
• Immobilienunternehmen
• Versicherungen
• Kreditinstitute
• Ärzte (Ausnahme: Existenzgründungen und Tierärzte)
• Vergnügungsstätten/Sexshops
• Stiftungen und Vereine

HÖHE DER FÖRDERUNG
Form der Förderung: Zuschuss - keine Rückzahlung

Fördermittel insgesamt 1 Mio. €
Maximalförderung pro Unternehmen 100.000 €
Mindestinvestitionssumme 5.000 €

Max. Förderquote bei Existenzgründungen und Neuansiedlungen 30 %
Max. Förderquote bei Bestandssicherung und -erweiterung 20 %

Zuschuss pro geschaffener Arbeitsplatz 5.000 €
Zuschuss pro geschaffener innovativer Arbeitsplatz 7.500 €
Zuschuss pro geschaffener Ausbildungsplatz 7.500 €

URBANGEBIET

1.

2.

3.

*sofern nicht bereits von IHK oder HWK geprüft
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